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Mitteilung 
Bildung ist der Schlüssel zum Erfolg 
Anschreiben an das Land NRW 
 

 
Erläuterungen: 
 
1. Sachverhalt 

In der Sitzung des Ausschusses für Bildung, Sport und Kultur der Kreisstadt Bergheim am 
15.06.2022 wurde aus Anlass der zum damaligen Zeitpunkt stattfindenden Koalitionsverhandlungen 
zur Bildung der Landesregierung das Thema „Bildung ist der Schlüssel zum Erfolg" als Tagesord-
nungspunkt behandelt (siehe Vorlage 276/2022).  
Der Bürgermeister wurde einstimmig gebeten, sich an die zukünftige Landesregierung zu wenden, 
um dort für die laufenden Gespräche zur Bildung der neuen Regierungskoalition zu verdeutlichen, 
dass es zum Wohle und für die Bildung unserer Kinder sowie für die dringende Entlastung der 
Kommunen erforderlich ist, auf folgende Themen hinzuweisen: 
 
 
Äußere Schulangelegenheiten: 
 

Umsetzung einer Landesförderung für den infrastrukturellen OGS-Ausbau bis 2026 (vergleich-
bar der investiven Finanzierung von Kindertagesstätten) 

 
Umstellung der laufenden OGS-Finanzierung auf eine reine und für die Träger auskömmliche 
Landesfinanzierung im Zuge des Rechtsanspruchs  

 
Formulierung von Raum- bzw. Schulstandards, um in NRW einheitliche Lernbedingungen zu 
schaffen 

 
Einrichtung einer nachhaltigen Landesförderung für notwendige Schulerweiterungen, 
 neubauten und -sanierungen über die Schulpauschale aus dem GFG hinaus 

 
Zügige Abwicklung des Digital-Paktes und weiterer Ausbau der Förderung der Digitalisierung 
in den Schulen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



1. Fortsetzungsblatt zu TOP 
 
Innere Schulangelegenheiten vorgetragen durch einen Schulleiter - stellvertretend für alle weiterfüh-
renden Schulen: 
 
 

Innere Schulangelegenheiten 
Ziele, Inhalte, Organisation und 
Qualitätsanforderungen des Un-
terrichts   

• Assistenten zur Entlastung der Lehrkräfte von nicht-
unterrichtlichen Aufgaben. 

• Feste Ferienzeiten, so dass die Schuljahre immer 
gleich lang sind und sich so besser planen lassen. 

Zahl der Unterrichtsstunden und 
die Dauer des Unterrichts  

• Reduktion der Pflichtstundenzahl und der Lerngrup-
pengröße, um die individuelle Lernbegleitung der 
SuS zu verbessern. 

• Unterstützung bei der Übertragung von zusätzlichen 
Aufgaben 

o Schulsanitätsdienst 
o Corona 
o Ukraine 

Unterrichtsversorgung und Leh-
rerzuweisung  

• Lehrermangel in bestimmten Fächern 
(MU/KU/PH/AT/AH/ …) beheben 

• Angleichung der Bezahlung der verschiedenen 
Lehrämter 

• Versetzungen von Lehrern/innen nach Absprache 
mit der Schulleitung und am Fachbedarf orientiert 
 

Verfahren zur Sicherung und 
Evaluation schulischer Qualität  

• Laufende Qualitätsanalyse mit zielgerichtetem Son-
derbudget für Ausstattung und Personal 

Beratungs-, Unterstützungs-, Be-
schwerde- und Widerspruchs-
stelle im Schulleben (z.B. Schü-
ler/Eltern-Lehrer-Verhältnis, 
Zeugnisse, Versetzungen, Ord-
nungsmaßnahmen, Schulord-
nung)  

• Mehr Sozialarbeiter (und zwar nicht auf Kosten ei-
ner Lehrerstelle) 

• Mehr geschützte Räume für Beratung 

Gesundheits- und Arbeitsschutz 
pädagogisches Personal   

• Ergonomie des Arbeitsplatzes 
• Berücksichtigung des Lärmpegels 
• Schulkrankenschwester 

 
 
Mit Schreiben vom 23.06.2022 wurde Herr Ministerpräsident Wüst entsprechend der Beschlussfas-
sung angeschrieben (Anlage 1). Das Schreiben wurde durch das Land NRW an das Ministerium für 
Schule und Weiterbildung weitergeleitet und von dort mit Schreiben vom 23.07.2022 beantwortet 
(Anlage 2). 
 
 
 
 
 
 
  
 
 




